Name und Anschrift des Antragstellers

Antrag

[] auf Herstellung der Grundstiicksentwdsserungsanlage zum Anschluss an die 6ffentliche
Entwdsserungsanlage

[] auf Anderung der Grundstiicksentwisserungsanlage eines bereits an die 6ffentliche
Entwdsserungsanlage angeschlossenen Grundstiickes

Ich (Wir) stelle(n) hiermit den Antrag auf Herstellung bzw. Anderung der Grundstiicksentwdsserungsanlage zur

Ableitung von L] Schmutzwasser
Regenwasser
Mischwasser
fiir das Grundstiick FL. Nr. ....coovvveeverennee , Gemarkung Berg-/Steinachpfronten, ANWeSen: ........cccccoeververevereerennn.
Das Niederschlags- bzw. Oberflichenwasser wird (Strafie, Hausnummen)
O in die dffentliche Kanalisation eingeleitet
] auf dem Grundstiick versickert (siehe Hinweise zum Bau von Versickerungsanlagen)
Art der VersiCKEIUNG: .ot snanes Tiefe: ... m
(z. B. Flachen-, Mulden-, Rigolenversickerung usw.)
Der Grundwasserstand unter der Gelandeoberkante betragt ca. ..................... m
Il iNAeN VOIfLULET ... mit der FL. Nr. oo, eingeleitet.
(Name des Gewassers)
O wird in einer Zisterne gesammelt und zur Regenwassernutzung fur ............ceevceeeeererceseenrennn (22 B
Toilettenspiilung, Gartenbewdsserung) verwendet.  Grofle der Zisterne: ................ m3

Dem Antrag miissen in 2-facher Ausfertigung beigefiigt werden:

1) Formblatt ,,Ermittlung der befestigten Flichen® (Anhang)

2) Aktueller Lageplan des zu entwdssernden Grundstiicks im Mafstab 1 : 1000, in welchem die Schmutz- bzw. Regen-
wasserleitungen bis zum 6ffentlichen Kanal oder einem Kontrollschacht einzutragen sind

3) Lagepldne im Mafistab 1: 100 (oder 1 : 250) zur Ermittlung der Niederschlagswassergebiihr, mit farblich unterschied-
licher Darstellung der iberbauten und befestigten (versiegelten) Flachen aller Gebdudedéacher, Zufahrten, Stellplatze
und Hofflachen unter Angabe deren jeweiligen GroBen (in m2), Befestigungsart und vorgesehene Versickerung/Ein-
leitung/Behandlung des Niederschlagswassers sowie Einzeichnung der Schmutz- und Regenwasserleitungen und der
Kontrollschachte

4) Schnittpldne im Maf3stab 1 : 100 (oder 1 : 250), bezogen auf Normal-Null (NN), mit Darstellung der Geb&dude, der
Entsorgungsleitungen (Schmutz- und Regenwasser) und Entwédsserungsgegenstinde (Kontrollschichte), aus welchem
insbesondere die Gelande- und Kanalsohlh6hen, die mafigeblichen Kellersohlenhéhen, Querschnitte und Gefélle der
Kandle, Schachte und hdchste Grundwasseroberfldche zu ersehen sind

5) Gewerbebetriebe: Angaben tiber Art und Menge des Abwassers, Beschreibung der abwassererzeugenden Betriebs-
vorgange, Beschreibung der Abwasservorbehandlung

Ich verpflichte mich die Kosten fiir die Erstellung des Anschlusskanals zu iibernehmen (soweit noch nicht geschehen). Die in der
Satzung tber die Entwdsserung der Grundstiicke und den Anschluss an die gemeindliche Entwdsserungsanlage vom 26.08.1996
und deren Anderungen vom 30.09.1996, 29.01.1998, 28.10.1999 und 25.06.2015 enthaltenen Bestimmungen erkenne ich an.
Fiir die Gebdude- und Grundstiicksentwédsserung gelten folgende Normen (Stand 2021): Die DIN EN 12056 behandelt die
Entwdsserungsanlagen innerhalb von Gebduden einschlieflich der Anlagenteile am Gebdude. Die Entwdsserungssysteme
aufBerhalb von Gebduden werden in der DIN EN 752 geregelt. DIN EN 1610 (Wasserdichtheitspriifung) muss beim Verlegen und
Priifen von Abwasserleitungen beachtet werden. In Deutschland gilt zusadtzlich DIN 1986-100.

Die oberirdische Ableitung von Niederschlagswasser befestigter Flachen auf 6ffentlichen Straf3en und
Gehwegen ist verboten. Niederschlagswasser sollte in erster Linie auf dem Grundstiick versickern
(Flachen-, Mulden, Rigolenversickerung etc.).

Mir ist bekannt, dass ich erst nach Vorliegen der schriftlichen Zustimmung der Gemeinde Pfronten mit
den Entwdsserungsarbeiten beginnen darf.

Die Herstellung des Anschlusses soll am ... von der Firma ... durchgefiihrt werden.

Bei Anschluss an die 6ffentliche Kanalisation: Anschlussdatums .......................Stand Wasserzahler: ........uueeveveennnns

PIIONTEN, @I ettt se s e snaee
(Datum, Unterschrift)



Ermittlung der befestigten Flachen

Eigentimer (Name, Vorname) Anschrift (PLZ, Wohnort, StralRe, Hausnummer)

Grundstiick Flurnummer, Strafle, Hausnummer

Uberbaute Flache
Lange (m) Breite (m) (mit Dachlberstand)

Wohngebaude X = 0,00 m?
X = 0,00 m?2
Garage X = 0,00 m?2
X = 0,00 m?2
Nebengebaude X = 0,00 m2
X = 0,00 m?2
Gesamt 0,00 m?2

Befestigte Flache

Lange (m) Breite (m)

Zufahrt X = 0,00 m?
X = 0,00 m2
Stellplétze X = 0,00 m?
X = 0,00 m2
Hofflachen X = 0,00 m?
X = 0,00 m?
Gesamt 0,00 m?

Abzugsflachen (Flachen, deren Niederschlagswasser nicht in die 6ffentliche Kanalisation eingeleitet wird)
Lange (m) Breite (m)

X = 0,00 m? Versickerung
X = 0,00 m?
X = 0.00 m2 Eigengewinnungsanlage
X - 0,00 M2 (Zisterne mind. 2 cbm je angeschlossene 100 m? Flache)
X = 0,00 m? L .
X _ 0,00 m2 Einleitung in Vorfluter
Gesamt 0,00 m?
Gebuhrenpflichtige befestigte Flache: 0,00 M? (= uberbaute + befestigte Flachen ./. Abzugsflachen)

Die Gemeinde Pfronten behilt sich eine Uberpriifung der befestigten Flachen vor. Vorsatzliche
Falschangaben bei der Grofie der befestigten Flachen kénnen geahndet werden.

Ich erklare als Antragsteller, dass ich vorstehende Angaben nach bestem Wissen und
Gewissen gemacht habe.

[ (o] 0] =] 4 TR0 L= o I
(Unterschrift)



	Grundstuecksentwaesserung_-_Antrag_oder_AEnderung_auf_Herstellung
	Grundstuecksentwaesserung_-_Ermittlung_der_befestigten_Flaeche_01

	Name und Anschrift des Antragstellers: 
	für das Grundstück Fl Nr: 
	Gemarkung BergSteinachpfronten Anwesen: 
	Art der Versickerung: 
	Der Anschluss an die öffentliche Kanalisation ist am: 
	Firma: 
	Pfronten den: 
	Check Box2: Off
	Check Box3: Off
	Check Box4: Off
	Check Box5: Off
	Check Box6: Off
	Check Box7: Off
	Check Box8: Off
	Tiefe der Versickerung: 
	Vorfluterbezeichnung: 
	Grundwasserstand: 
	Flurnummer: 
	Nutzungsart: 
	Zisternengröße: 
	Wasserzählerstand: 
	Datum: 
	Antragsart1: Off
	Antragsart2: Off
	Grundstück Flurnummer  Straße Hausnummer: 
	x_1: 
	x_2: 
	x_3: 
	x_4: 
	x_5: 
	x_6: 
	x_7: 
	x_9: 
	x_10: 
	y_1: 
	y_4: 
	y_5: 
	y_6: 
	y_8: 
	y_9: 
	y_15: 
	y_16: 
	y_17: 
	y_18: 
	y_19: 
	y_20: 
	y_21: 
	y_22: 
	y_23: 
	y_24: 
	z_1: 0
	z_2: 0
	z_3: 0
	Gebührenpflichtige befestigte Fläche: 0
	m²_1: 0
	m²_2: 0
	m²_3: 0
	m²_4: 0
	x_11: 
	x_12: 
	m²_5: 0
	x_13: 
	x_14: 
	y_11: 
	y_12: 
	m²_6: 0
	m²_11: 0
	y_25: 
	y_26: 
	y_27: 
	y_28: 
	y_29: 
	y_30: 
	y_31: Off
	y_32: Off
	y_33: Off
	y_34: 
	y_2: 
	y_2_1: 
	Eigentümer, Wohnort, Straße, Hausnummer: 
	x_8: 
	x_12_1: 
	y_13_1: 
	y_14_1: 
	y_3: 
	y_7: 
	y_10: 
	y_10_1: 
	y_10_2: 
	m²_7: 0
	m²_8: 0
	m²_9: 0
	m²_10: 0
	m²_12: 0
	m²_13: 0
	m²_14: 0
	m²_15: 0
	m²_16: 0
	m²_17: 0
	m²_18: 0


